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einem Schuldirector, 3 Lehrern und 2 Lehrgehilfen. Mit
Ausnahme der Gymnastik umfängt der Unterricht alle durch das Gesetz

vom 23. Sept. 1842 vorgeschriebenen Gegenstände. Wöchentlich
werden zwei Musikstunden gegeben. Wie in Autwcrven ist der

Religionsunterricht einem Geistlichen anvertraut.

Allg. Schulz.

Hamburg.
Des Salomon Heine außerordentliches

Vermächtnis) für Schulzwecke. Dieser vor einigen Monaten
verstorbene edle Israelite bestimmte in seinem Testamente folgende
14 Schenkungen in Mrk. Cour, t der Taubstummenanstalt alldort
3999, der 1839 gegründeten Blindenanstalt 3999, der Wolsf-Jü-
lich'schen Blindenanstalt 1999, den Warteschulen 4999, der Ret-

tungsanstalt für sittlich verwahrloste Kinder im rauhen Hause zu

Horn 4999, der israelitischen Frcischule 9999, dem Fraumvenine
für die Bekleidung der diese Schule besuchenden Freikinder 2999,
der Talmud-Thora-Armemchule 6999, dem Berein für die Bekleidung

der diese Schule besuchenden ärmeren Kinder 2999, der Nn-

terrichtsaustalt für arme jüdische Mädchen 2999, der israelitischen

Armenmädchenschule 2999, dem israelitischen Waiseninstitute 3999,
dem von Etatsrath Donner und Heine erbauten Schulhause zu

Ottensee 4999, dem Altonacr Waisenhause 2999, zusammen 47999
Mrk. Cour.

Preußen.
>. Stiftungen für Schulzwecke. In der Provinz

Brandenburg wurde im Jahr 1843 für Schulzwecke (Erziehung

sittlich verwahrloster Kinder, Waisen-, Blinden-und Taubstummen-

Bildung) die schöne Summe von 7119 Thlr. von verschiedenen

Gebern ausgesetzt.

II. Turnwesen. Die königl. Cabinetsordre vom 6. Juni

1842 (s. Schulbl. 1844 pax. 378) trägt nach und nach ihre
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